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4 Beilage zu Nr 220 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

Kaiſermanöver 1905
XIII

W B Limburg a d Lahn den 15 September 1905
Nach der allgemeinen Kriegslage hatte eine rote Armee zu der das

18 Korps gehörte von Süden eindringend blaue Truppen bei Mainz
über den Rhein gedrängt während eine blaue Armee ſich bei Marburg
ſammelte Rot iſt nun im Vormarſch nach Norden geblieben um ſeinen
großen Feind bei Marburg aufzuſuchen Das 8 Armeekorps blau mußte
vor ihm zurückweichen da die blaue Armee ihren vollſtändigen Aufmarſch
Nachrichten zufolge erſt am 14 beendet hat und daher bis dahin eine
Bedrohung für Rot nicht darſtellte So hat Rot andauernd verſucht das
8 Ko von Marburg abzudrängen Am 12 abends ſtanden die feind
lichen Korps ſich bei Naſtätten gegenüber Blau die Front gegen Oſten
Rot gegen Weſten Am 13 abends ſtanden ſie etwas nördlicher bei
Katzenelnbogen ähnlich Blau die Front gegen N dordoſten Rot gegen Süd
weſten Geſtern abend endlich ſahen wir ſie noch weiter nördlich und ihre
Fronten hatten ſich noch mehr gedreht Blau ſtand mit Front nach
Weſtnordweſt in einer Linie Dörsdorf Camberg vom linken zum rechten
Flügel 25 Div 41 Div 15 Div 16 Div Kav Div die Vor
poſtenkette dicht vorgelagert das Korpskommando bei Miche bach im Bereich

der 41 Diviſion Rot das wie berichtet ſeinen ſchönen geſtrigen Erfolgnicht hatte ausnutzen können weil ſchon das Geſpenſt der Marburger Armee

der

mit kalter Hand in ſein Geſchick eingriff hätte ſich an die Lahn gezogen
und ſich rückwärts an dieſe lehnend mit dem Zentrum bei Limburg zwiſchen
Diez und Runkel aufgebaut von rechts nach links 49 Brig 28 Div
21 Div und ſüdöſtlich davon vorgezogen Kav Div das Korps
kommando befand ſich bei der 21 Diviſion die Vorpoſtenkette erſtreckteſich in weitem Bogen von Oberneiſen bis Niederſelters Die Stellung

var inſofern günſtig als ſie im Rücken von der Lahn rechts v der
Aar und links vom Wörsbach gedeckt war welche bei Diez und bei Runkelvon Süden in die Lahn münden Da aber das Korps durch Abkomman
dierungen geſchwächt war und das Marburger r Geſpenſt noch immer drohte

ſo hatte General von Eichhorn beſchloſſen hier eine ſtarke Verteidigungs
ſtelle einzunehmen

General von Deines beabſichtigte anzugreifen um ſich
in den Beſitz der Lahnübergänge zu ſetzen

Terrain ſteigt von Limburg aus gegen Südweſten zwiſchen den
ununterbrochen und gleichmäßig an zuletzt mit

hier zum Tal des

wenn möglich

Das
beiden genannten Bächen
ſtarker Steigung um dann gegen Südweſten und Oſten
Wörsbaches plötzlich ſehr ſteil abzufallen

Das 18 Korps hatte auf dieſem Höhenzug ſeine Artillerie aufgebaut
der Mensfelder Kopf 313 Mtr die Höhe beim alten Zollhaus 254 Mtr
der N Nauheimer Kopſ 278 Mtr und der Senſer iKopf 217 Mtr welcher
an den Wörsbach ſtößt ſtarrten von Kanonen die ihre Fronten nachSüden und über den Wörsbach nach Weſten richteten Die Geſchütze

waren eingegraben die Schanzen und blinkenden ren mit Reiſig undRaſen bedeckt an den Abhängen lageu die T ruppen t de und 21 Diviſion
in Schützengräben hier ſtehende und kniende Sch iſa e Mannſchaften

waren geſtern abend in Ortsquartieren eingerück und h dann noch
in ſpäter Nacht geſchanzt Ein Graben der ſich durch n Rübenfeld zog
und deſſen äußere Wallſeite mit Rübenkraut belegt war konnte von uns
erſt auf wenige Meter erkannt werden ein anderer der unbedeckt gebl lieben
war leuchtete dagegen mit ſeine em hellen Sand weithin willkommene
Zielſcheibe zwei Maſchinengewehr Abteilungen ſtanden bereit Den Mens
ſelder Kopf hatte man beſonders ſtark auch durch Drahtverhaue befeſtigt

jatten nun

als

weitere Schützenlinien zogen ſich im Halbkreis vorgelagert durch die
Niederungen und die 49 Jnf Brig war nach Südoſten bis Neesbach

vorgeſchoben

Am alten Zollhaus an der Chauſſee nach Kirberg befand ſich die
Mänöverleitung als wir dort eintrafen ſahen wir den Kaiſer mit ſeiner
nan Gauito HanonWwren gen wehen ihn der Hte vertreter 5 de aſtr äe d
hat ſpäter im Galopp die ganze langgeſtreckte Front des anrückenden Korps
abgeritten Prinz Albrecht waltete ſeines Schiedsrichteramtes zwei Schweſtern
des Kaiſers die Prinzeſſinnen Adolf zu Schaumburg und Friedrich Karl
von Heſſen ſowie der Kronprinz und alle übrigen fürſtlichen Manöver
gäſte hatten ſich beritten gemacht Der Kaiſer wechſelte ſeinen Standpunkt
mehrfach

Vom Nauheimer Kopf der ungefähr im Zentrum der roten Stellung
lag hat man nach den Ausſagen einiger der älteſten Leute der G gend
die mit der kurzen Pfeife im Munde mit dem kritiſchen Blick des gedienten
Mannes Kanonen und Lafetten muſterten eine Ausſicht Zeh Stunde in
der Rund Nur heute nicht Wir ſahen neben uns viel Volks aus
Stadt und Land herbeigeſtrömt elegante Damen und dralle Bauern
mädel und alte Mütterchen wir ſahen zwei eingegrabene Geſchütze und
einen zertretenen Kartoffelacker und auf einem Feldſtuhl ſitzend einen
ſchiedsrichterlichen General der wahrſcheinlich auch nichts weiter ſah Denn
als ob wir auf einer Jnſel ſtänden brandete uns ringsum ein weißesumbre

3 97undurchdringliches Nebelmeer auf hinabblicktendas wir traurigen Mutes
Von Südoſten her drang Gewehrfeuer an unſer Ohr es ſchien daß die
Vorhut des anmarſchierenden blauen Korps mit der 49 Brigade bei Nees
bach in Fühlung gekommen war Das 8 Korps war mit ſeinem rechten

16 Div gegen Norden auf der Chauſſee nach Kirberg vorgerückt
urch einen bergigen weithin ſich ausdehnenden Wald Die 15 undz1 Div das blaue Zentrum hatte ſich weſtlich davon in derſelben Richtung

in Marſch geſetzt Der linke Flügel 25 Div war das Aartal hinab
marſchiert Kav Div A rückte auf dem rechten Flügel vor Genera
v Deines wollte den linken feindlichen Flügel umfaſſen eine koloſſale Auf
gabe für die Marſchfähigkeit ſeiner SrutEin klein wenig hob ſich der Hebel und wir ſahen auf die Wieſen

gründe nach Süden hinab Die Meldung einer Ordonnanz ließ uns er
fahren daß die 21 Diviſion linker roter Flügel den Operationen des
Feindes zuvorkommend der nun ſchon in größeren Maſſen von den
Bergen herunterrückte einen Gegenſtoß in den Talgrund gemacht hatte

Ein kräftiges Feuer aus Südoſten be ſtätigte dies es entſpann ſich ein
heftiger Kampf bei Werſchau am Fuße des Senj Kopfes die 21 Diviſionnahm die Höhen bei Werſchau und richte ie 16 Diviſion zurück Hierbei
kam es auch zu einer Att cke der beiden Ke avallerie Diviſionen Die
blaue wurde zurückgewieſen weil ſie in das Feuer des 87 Regiments kam

Sannenſtrahlen brachen hier und da durch der Nebel zerfloß langſam
und ein entzückendes r tat ſi riugsumher au Wieſenwachs
und Sturzacker Ortſchaften und üppige W arzellen allenthalbenim Tal auf den Hü gelr und im Hintergrunde vor uns die nördlichen
Ausläufer des Taunus n Scharen kamen die Schützenketten der Blauen

über die Hügelkämme herüber ergoſſen ſich ins Tal und ſtürmten die
Höhen Hier und da gelang es vielleicht im allgemeinen behauptete Herr
p Eichhorn den Kern einer e mit ſoviel Geſchick gewählten und
befeſtigten Stellung Allerdings h atte das 18 Korps die Uebermacht ſeiner
vier Diviſionen noch nicht voll entf alte n könn en Während die Geſchütze
donnerten und die M daſchinenge ewehre mit dem Jnfanteriefeuer ſich zu einemHöllenk rt vereinigten gab der Ballon der Marboerleimng das Signal
Abrt den Das Manöver wurde abgebrochen und der Kaiſer hielt

Kritik in der er ſeine vollſte Zufriedenheit mit den Leiſtur igen beider
Korps ausſprach

W B Coblenz 16 September 1907
MDer Kaiſer hielt geſtern lange Kritik Wie immer bei ſolchen G

legenheiten rekapitulierte er zuerſt den Verlauf der Marſchbewegungen und
Gefechte der ganzen Manövertage und man ſagt in militäriſchen Kreiſendaß dieſe Rückblicke Meiſterſtücke ſeien in Klarheit der Darſtelinng und in

Schärfe des Urteils dann wandte er ſich den Leiſtungen der Truppen
zn und erkannte hierbei diejenigen beider Armeekorps als ganz vorzüglich
an ſowohl was den Aufklärungsdienſt der Kavallerie betrifft als auch
die M darſchleiſtungen der Infanterie und alles andere

Jn der Tat ſahen auch die Truppen nach den großen Anſtrengungen
der letzten Tage ja Wochen denn die Diviſionsmanöver nicht
weniger ſchwer geweſen ſein in einem Gelände das für den Touriſten
ebenſo entzückend iſt als für den Soldaten ermattend du haängig jut
aus als ſie direkt aus den Stellungen weg geſtern mit klingend iel
den Stationen zu marſchierten auf denen verladen werden ſollte Gewiß
ſah man hie er und da matte Augen und ſch Haltung den meiſten
aber gab der luſtige Marſchtakt ihre Energie wieder und wenn 4

Soldatenli 9 soi dalen Der anTrommel und Pfeife ſchwieg wurden alte geſtimmt
wir vor 20 un d mehr Jah hren auch mit t

ſind noch immer dieſelben die

Dienstag den 19 September 1905
geſungen haben Abgekocht wurde meiſt in der
ſtationen

Es wurde abtransportiert von folgenden Bahnhöfen Balduinſtein
Limburg Eſchhofen Runkel Villmar Aumenau
Niederbrechen Oberbrechen Niederſelters Camberg Oberneiſen Hahnſtätten
in den Richtungen auf Köln Darmſtadt Coblenz Mainz und Frank
furt a M Jm Ganzen wurden befördert 1950 Offiziere 50 000 Mann
ind 2400 Pferde in 57 Sonderzügen und zwar geſtern 1700 Offiziere

Nähe der Eiſenbahn

Diez

Staffel Elz Hadamar

45 000 Mann und 1500 Pferde in 44 Sonderzügen heute 250 Offiziere
5000 Mann und 900 Pferde in 13 Sonderzügen Auf den Linien
StaffelEngers und StaffelHadamar konnten nur halbe Militärzüge fahren
Bis auf einige Güterzüge die nmgeleitet wurden blieb der gewöhnliche
Verkehr aufrecht erhalten was bei dem Umfang desſelben in der Rhein
provinz ganz gewiß eine höchſt anerkennenswerte Leiſtung iſt

Der geſtrige letzte Tag der Manöver war beſonders charakteriſtiſch inBezug auf die Teilnahme der Bevölkerung an den militäriſchen V ein

und in Bezug auf ihre Geſinnung gegenüber dem Herrſcherhauſe Wir
haben ſchon u a gele gentlich der Parade berichtet wie das Publikum die
Truppenteile mit lauten Zurufen belohnte deren Vorbeimarſch ihm be
ſonders gelungen ſchien wie es dem alten zerſchoſſenen Kriegsmann und
General dem Grafen Häſeler allenthalben Ovationen brachte und wie Kaiſer und
Kaiſerin ſo oft ſie ſich zeigten begeiſtert begrüßt wurden Alles das iſt geſtern
noch einmal in verſtärktem Maße in die Erſcheinung getreten Tauſende
waren in das Gelände hinausgezogen zu Fuß zu Rad zu Pferd aufden Leiternwagen im Korbwägelchen in der Chaiſe im Automobil aus

Dorf und Stadt arm und reich und das Ziel aller war die Standarte
die den Standpunkt des Kaiſers anzeigte Beim alten Gaſthaus geſtern
morgen war ein Park raſſelnder knatternder fauchender Privatautomobile
zuſammengeſtrömt daß die Feldgendarmerie beſondere Vorkehrungen treffen
mußte um die Chauſſee für die Truppen und Bagage Kolonnen einiger
maßen paſſierbar zu machen Und die neue Spezies von Eleganz die das

nAuto gezeitigt hat die Rieſenhüte der Damen mit den Rieſenſchleiern i
allen Farben die gelben weißen und grauen Staubmäntel dienallroten
hier beim Rendezv a gelüftet wurden um wenigſtens eine kleine Ahnung

der Seide und den Spitzen darunter hervorſchimmern zu laſſen brachte
einen neuen Ton in den etwas abgegriffenen Akkord Manöverbummler

Ein ganz wunderbares Schauſpiel war es als der Kaiſer gegen Ende des
Manövers vom Nauheimer zum Mensfelder Kopf querfeldein hinüber
g gloppiert e und die Tauſenden ihm nachſtrömten über Wieſen und Karroffel
äcker vergnügt trotz der naſſen Füße die die Niederſchläge des Nebels im

brachten Männlein und Weiblein und wie die ſechs oder achtDrKraute
Gendarmen Mühe hatten den Raum um den Kaiſer und ſeine Herren
einigermaßen frei zu halten und zu ſorgen daß man ihnen nicht direkt
unter ihre galoppierenden Pferde lief

W T B Coblenz 17 September 1905
Schluß

Zum erſtenmal bei dieſem Manöver hat das dentſche Freiwilligen
AutomobilKorps Dienſte getan und damit die vollſte Anerkennung des
Kaiſers gefunden der es in ſeiner vorgeſtrigen Kritik ausſprach daß es
bei Tage und bei Nacht allen Anforderungen auf das beſte genügt hätte
Das Korps iſt eine innerhalb des Deutſchen AutomobilKlubs gebildete
Vereinigung von Mi talledern des Dentſchen Automobil Klubs die geeignet
ſind und ſich verpflichten bei der Armee in Krieg und Frieden Dienſt zutun Als Chef des Stabes fungiert Freiherr von Brandenſtein Der

Gedanke einer Heranziehung und de Verwendung der leiſtungsfähigſten Automobile und der beſtausgebildetſten und intelligenteſten Fayrer

in den Dienſt der Wer wagen iſt ein durchaus geſunder und wennWohlhabenheit in dieſer Weiſe ſich dem Vaterland zu Vaſugueg ſtellt

nur dankdar begrüßen ſein Die ſchmucke Uniform der
J ao wird dies44

Herren einer Offiziersuniform der Schutztruppen ſehr ähnlich mit einem
g eſhmacholls n Seitengewehr in heller Lederſcheide wohl ein wenig größer
gls der Marinedolch dürfte viel lleicht dieſen oder jenen mitbeſtimmt haben

v Sdurchaus ernſt und würden durchaus ernſt genommen und mit größtem

Eifer durchgeführt Man wird ſich daran gewöhnen müſſen bekannte Berliner
Kommerzienräte in dieſer Freiwilligen Uniform die Ordensſchnalle auf der
Bruſt Generäle und Generalſtabsoffizi iere durch das Terrain ſteuern zu
ſehen Das Korps hatte bereits im April eine Ue bungsfahrt gemacht und
vor dem Prinzen Heinrich in der Nähe von Hamburg paradiert denZu
Manövern waren 34 Kraftwagen erſchienen Je 6 davon w urden jedem
der beiden Armeekorps zugeteilt 4 dem Kriegsminiſterium 18 der Manöver
leitung Für jeden Wagen wurden täglich 35 Mk Barauslagen erſetztdie in Wahrh eit ſich natürlich ſehr bedeutend höher geſtellt haben Die
Herren waren auf 10 Tage herangezogen ſoweit ſie Reſerveoffiziere waren
wurden ihnen dieſer als Uebung angerechnet Die Wagen wurden in
4 Wachen zu je 6 Stunden eingeteilt Sie haben ſich wie geſagt für die
Befehlsi werbringung uud die Perſonenbeförderung glänzend bewährt Für
die erſtere wurden beſonders auf Feldwegen und querfeldein auch vielMotorräder verwand Rechnet man dann noch das Selbſtfahrer Kom
mando der Serfegeeſuppen hinzu ſo kann man ſich eine Vorſtellung von

dem Umfang machen den das Autoweſen beim Manöver angenommen
hat Ganz gewiß mit Recht da in England Jtalien und ganz beſonders
in Frankreich das Gleiche in ausgedehnteſtem Maße geſchieht

Jn den letzten vier Manövertagen hat grundſätzlich alles biwakiertMann und Pferd erhielten Magazinverpflegung aus den Manöverproviant

ämtern in r reiendiez Limburg Kemel Zorn Miehlen und Runkel Jede
JnfanterieDiviſion hatte eine militäriſche Proviantkolonne die vollſtändig
vom Train mit Pferden Mannſchaften und Wagen ausgerüſtet war und
eine zweite militäriſch organiſierte Proviantkolonne die aus ermieteten

beſtand aber von Offizieren und Unteroffizi eren geleitet wurde

Daz r noch je zwei Biwaks Kolonnen aus ermieteten Fahrzeugen
die Kavallerie Diviſionen hatten je zwei militäriſch organiſierte Verpflegungs
kolonnen und zwei Biwaks Ke o in Kartoffeln wurden freihändig an
gekauft und auf dem Offizier Verpflegungswagen mitgeführt Mann und
Pferd trugen für den täglichen Gebrauch eine volle Mundportion außerdem
eine volle Portion Kochholz und eine Hafer Ratton Rauhfutter wurde
nicht mitgeſührt Eine volle Hafer Ration trug nur die Artillerie Jie
Kavallerie tte nur Drittelrationen Die Geſpannführer in den Kolonnen
trugen Armbinden mit der Bezeichnung drr Truppe für die ſie beſtigun

am 12 bela
Vo orräte

den am 13 erſchienenwaren Die erſten Kolonnen wurden

t für einen Tag ergänzten JnJ r T 4 46el Den Lrupp en Die i e
zwiſchen hatten die zweiten nnen Proviant eingenommen und erſchienen
am 14 und ſo fort Die ganze n hat ſehr gut m oniert

Von Verſtändigungsmitteln ſei vor allem das Feldtelepho genanntdas beim 18 Korps in Tätigkeit getreten iſt und u gageidmet Leſungen

zu verzeichnen hat General von Eichhorn hat alle ſeine Schlachten ganzvon rückwärts dirigiert wie Oyama bei Mukden S haben mehrfach
darauf hingewieſen daß ſein Hauptquartier beträchtlich hinter der Front
lag Jede Diviſion hatte vier Telephon Einrichtungen das Gerät wurde
auf Wagen gefahren Verbindung wurde hergeſtellt mit dem Korps den
beiden Brigaden jeder Diviſion und mit der Artillerie Das 8 Korpse
hatte nur Feldtelegraph Selbſtverſtändlich waren alle die älteren Ver
ſtändigungsmittel wieder in Tätig keit vom Funkenballon bis zur Brief
taube Der Heliograph Lichtſignale mit Kalklicht nach dem Morſealphabet
diente den Schiedsrichtern dazu ſich gegenſeitig über die Bewegungen der
Truppen aufzuklären der Apparat wurde von Kavallerie Unteroffizieren
bedient Leibgendarmen benutzten mehrfach den Winkſpruch mit Flaggen
um Meldungen weiter zu

B der
geben

der militäriſche n Kolonnen litt der
litt eigentlich nur wo die Ortspolizeiim Uebereiſer in der Erwartung daß irgend eine hohe Perſönlichkeit die

Straße paſſieren könnte dieſe ſ teilweiſe viel zu früh und teilweiſe
nit ſo unſinniger Strenge daß t reitende Patrouillen im Dienſt nicht

nung gelaſſen wurdenüber die

Der Manöverlei die immer der Manvverberichterſtattung
freundlichſtes Entgegenkommen bewieſen hat ſei zum Schluß der beſte Dank
ausgeſprochen

rtrefflichen Organiſationvor
2 tHrivnte 9 te r ehr nei dpr vat Berlehl cul wenig r 5a

Sperru
rna wie

Kleine Chronik
Leipzig 17 September Eine Ehetragödie Geſtern nachmittag ſpielte ſich in der Spi itzenfabrik von Barth Co in Plagwitz eine

m Ehetragödie ab Der Schloſſer Friedrich Wilhelm Oskar Hart
mann gab auf ſeine Ehefrau von der er getrennt lebt als ſie gerade in
der genannten Fabrik fertige Arbeit abliefern wollte vier Revolver

ein zweiter drang in den Rücken
mußte ins Krankenhaus trans

26 April 1871 in Nordhauſen ge
ſtammt aus Ebmath bei

ſchüſſe ab Ein Schuß ging ins Geſicht
Die blutüberſtrömte ſchwerverletzte Frau
portiert werden Hartmann iſt am
boren Seine Frau eine geborene Cansdardner
Oelsnitz Sie iſt am 23 Avril 1870 geboren Von anderer Seite
wird mitgeteilt Die Hartmannſche Ehe war nichts weniger als eine friedliche obgleich ſie vor etwa fünf Jahren aus gegenſeitiger Neigung ge

ſchloſſen wurde nachdem die Frau von ihrem erſten Manne geſchieden
worden war Der zweite Mann glaubte vielfach Urſache zur Eiferſuchtzu haben und es gab infolgedeſſen ſehr oft heftigen Streit der bei der

brutalen Natur des Mannes nicht ſelten mit Miß handlungen der Frau
endete Kürzlich nahmen ſich deshalb Unbeteiligte der Frau an und ver
bläuten den Ehemann gründlich Dieſer leitete darauf die Scheidung
gegen ſeine Frau ein Vor 5 Wochen erkrankte Hartmann und wurde
infolgedeſſen ins Krankenhaus gebracht Dieſer Tage erfolgte ſeine Ent
laſſung und nun ſcheint er neuerdings ungünſtiges über ſeine Frau ge
hört zu haben Stellenloſigkeit kam hinzu und in dieſer Stimmung griff
der Mann zum Revolver und verübte das rabiate Attentat

Leipzig 17 September Zwei Damen halb erfroren in
den Bergen aufgefunden Aus Bozen meldet man hierüber Zwei
Leipziger Damen verirrten ſich auf dem Broßvenediger Sie wurden
von Führern halb erfroren aufg n und in das Tal gebracht Die
Namen der Damen ſind vorläufig noch nicht bekannt Auch fehlen nochſonſtige nähere Angaben Der Vroprene ſt d Spitze derdiger iſt die höchſte
Venedigergruppe in den Hohen Tauern Die Venedigergruppe erreicht
eine Höhe von 3860 m Die Hohen Tauern ſind ein Alpeyzug der
Zentralzone der Oſtalpen Sie ziehen ſich weſtlich vom Krimmler Achental
gegen die Zillertaler Alpen Die Tauern ſind wegen der Steilheit der
Seitenwände ihrer Täler und wegen der tiefen Lage der Talſohlen
bekannt

Leipzig 17 September Der größte Bah nhof der u
dach Vollendung unſres im Bau
er größte Bahnhof der Welt ſei
30 Millionen Mark von denen die e
ie Geſamtanlage wird 1914 in Betriebe ſein Der
5 550 Quadratmeter Grundfläche und in der Halle 26 Gleiſe

Gegenwärtig ſteht unter den Perſonenbah nhöfen der Welt

oſten veziſfern ſich auf ca

zig 17 Millionen trägtBahnhof wird

umfaſſer
an erſter Stelle

28

der Hauptbahnhof in St Louis mit 39450 Quadratmeter Grundfläche

W Bo on Sſidhahnhhof r Sund 32 Gleiſen dann folgen B ſto Südbahnhhof Pe W St Lazare

t hin 1 L 31Frankfurt a Dresden Hauptbahnhof Boſton Nordbahnhof Köln
Hauptbahnhof und an achter Stelle der Hauptbahnhof München der 2107 0
Quadratmeter Grundfläche einnimmt und in der Halle 16 Gleiſe aufweiſt

St Joachimsthal 17 September Ein ſeltſamer Lebens
abſchluß Der 46 Jahre alte Fabrikant Guſtav Ybſen aus Pardubitz

eigei Leben einar tige W mjat vorgeſtern hier auf ganz enartige Weiſe ſeinem Ende
gemacht Er gab einem Drehorge piel er Geld mit dem Auftrage einig
Stücke aufzuſpielen ſtellte ſich an das Ende des Sp rungbrett es ar
Badeteiche und ſchoß ſich eine Revolv e in die rechte Schläfe Derentſeelte Körper fiel ins Waſſer Sein letzten Wil en hatte Ybſen in

vier Brieſen niedergeſchrieben Der Drehorgelſpieler der ihm zum Todes
gange aufgeſpielt erhält die Kleider und die Uhr des Selbſtmörders die
dieſer am Ufer hingele egt hatte und die ſtädtiſche Polizei von Joachimsthal
rhält 80 Kronen Der Fabrikant befand ſich hier zur Sommerfriſche

Ein unheilbares Leiden hat ihn zu der Tat veranlaßt

Ortelsburg 17 September Das dnis auf demGeſtän
Schafott Der 20 jährige Beſibersſohn und Agent Wilhelm Radzik
aus Willenberg im Kreiſe Ortelsburg der wegen Vatermords vom Schwur
gericht in Alleuſtein zum Tode verurteilt worden war wurde durch den

Scharfrichter Schwietz aus Breslau enthauptet Bei ſeinem letzten Gangelegte der Vatermörder der bisher das Verbre bare ickig geleug

hatte auf Zureden n W hen vor dem er atsanwalt auf der
Richtſtätte ein Geſtändnis dahin ab daß er 1 Vater mit Vorſatz undt erleaung ouf der Tntem agd erſchoſſen habe Ueber das Motiv befragt

klärte er daß er ſeinen Vater ſetnbtich geſtnnt geweſen ſei Der jugend

net

r o Mia
üche Delmquent hatte bis zum letzten Augenblick feſt auf Begr adigung

gehofft

Aſchaffenburg 1 7 September Siſenb ahnunfall Jn der
ieſigen Bahnhof drei beladene Wagen auf

vorletzten Nacht liefen auf dem h

einen Güterzug wodurch ein im Zuge
de beſetzter Perſonen wagen und zwei Pf

wurden Perſonen d

n l rbefindl 1 her b mit J ffizieren

rer env ewagen
und

beſchä u t gt
mrS 44

Würzburg 17 September Verwüſtung durch die Reb
laus Durch Fechſerübertragung iſt die Reblausverſeuchung nunmehr
auch nach Unterfranken verſchleppt worde u dem Weinbauort Sul z
feld bei Kitzingen hat man einen Reblausherd entdeckt

Ulm 17 September Amtsſtil Jm Warteſaal der Station
Herrlingen iſt laut Ulmer Zeitung ſeit einigen Tagen folgende Bekannt
machung zu leſen Am Mittwoch den 13 September 1905 verkehrt
Viehſonderzug von Um Mengen Herrlingen ab c Die Benützung
des Sonderzuges iſt auch anderen Perſonen gegen Löſung gewöhnlicher
Fahrkarten freigeſtellt Herrling en 10 9 05 K Bahnſtation

Stanton 17 September Neue Erdſtöhße im Arlberg
Geſtern früh 4 Uhr 3 Minuten und 4 Uhr 37 Minuten erfolgten im Arl
berggebiet zwei deutlich wahrnehmbare Erdſtöße Der erſte dauerte etwa
fünf der zweite vier Sekund Alles a hte Gläſer Waſchſervice

ikte 5
all es war

Dröhnen begleitet
und dergleichen klirrten
von ſtarkem

v V u AnVigo 17 September Verunglücktes Automobil Ein
Tee r in dem ſich der Sohn des früheren ſpaniſchen Finanz

tiſters Urzaiz und drei e Jnſaſſen befanden ſtieß in der Nähe

V o ei 9 R Rerſonervon gegen einen Bar Alle Perſonen wurden verletzt davon der Chauffeur ſchwer

17 S mher F 9 r 8 C 7Sofia 17 September Ein bedeutender Bankdiebſtahl
v i die m 5 rerregt hier großes Aufſehen Er betrifft die Land wirtſchaftliche Bank

C J 9 ufun 91aus deren Filiale in Ruſtſchut 135000 Fr Banknoten und Napoleons

5 5 7 M Nor r t a d D Dverſchwunden ſind Von den Tätern h a keine Spur Drei
Bankbedienſtete wurden verhaftet

E hriſtianiag l7 September Geſunder Schlag Von Zeit zu
Zeit kommt aus Dörfern und kleineren Städten die Kunde von wunder

9 lehnt dine m 4baren Fällen menſchlicher Langlebigkeit Würde man Mdanach zu ſuchen ſo könnte man gewiß au 18 d n Großſtädten

r F mr o ha Jmit ähnli der Mirakeln aufwarten So leben in Chriſtianias Mauern die
deren eher Blipder rinnen 546Geſchwiſter Knagenhj m deren ſieben Glieder zuſammen 564 Lebejahre zähle n auf den Kopf alſo 80 Jahr das nde der urſprün

acht Mitglieder dieſer Famili ie ſtarb bereis 2 Jahr
8 Mir r r re drei Brüder Ap 2 di C S bet 92 Jahre im J 4 t an C252 Jahre im Durchſchnitt komm o 84 Ja tf jed

M S x s CNewyork 17 September Leb Mauſe JonathanReed der vielfache Millionär der die letzten 12 Jahre mit 2 e

v un S J mder zum Schlafen benötigten Zeit in einem prächtigen Mauſoleum neben

dem Sarkophag ner Frau Broolk t toG J 1 fReed hatte ſich vor 2 Ja ain t v r 55teine Kinder und trennte ſich 1 on ſeiner Frau uf 2 t
verſprach er ihr er werde ſie nie verlaſſen bis der Tod re
RM 5 o r e e nAls ſie geſtorben war ließ er ein prächk es Mau erbauen ü

T T t rehbhrorhbhe re Jdeſſen Tür folgende Jnſchrift angebracht wur nick
Erkenntnis ſuchen mögen weitergehen aber d e das Geheimnis
do 2 T r erkennen nün wo 554 ddes Lebens im Tode zu erkennen wünſchen ögen herabſteigen Täglichſtieg er in das Grr itgewölbe hinab und blieb dort Jm Mai

Jahres erlitt er einen Schlaganfall und mu ßte in ein Sanatorium geb t
t Haor 72 Jnbre n boſtarboenwerden Dort iſt er jetzt im Alter von 72 Jahren geſtorben

t Fruohtssften re
M o m d a m X

verſorgt die Hausfrau den Nachtiſch im Sommer mit allerlekalten erſeiſchenden Flammeris Jeglicher Fruchtſaft mit Waſſer

verdünnt kann mit Modamin ſchnell gekocht geſtürzt und mit
friſcher Milch oder Schlagſahne ſerviert werden Auch mitZitronen und o ſaft laſſen ſich köſtliche Flammeris
bereiten Erprobte Rezepte hierfür auf den Mondamin Paketen
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I Anur noch kurze
Die aus der

Seit
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len et er J CTotalauflsſung dAmtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Der Bauunternehmer Herr Otto Reinicke hierſelbſt beabſichtigt auf ſeinem in
Halleſcher Flur belegenen Ackerplan Nr 55 an der alten Leipziger Chauſſee ein Wohn
haus zu errichten und hat hierzu den Antrag auf Erteilung der Anſiedelungs Genehmigung

geſtellt

Jn Gemäßheit des S 16 des Geſetzes über die Gründung neuer Anſiedelungen
vom 25 Auguſt 1876 G S S 405 16 September 1899 G S S 497 wird dies
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß gegen den vorbezeichneten An
trag von den Eigentümern Nutzungs Gebrauchsberechtigten und Pächtern der benach

barten Grundſtücke innerhalb einer Präkluſivfriſt von 21 einundzwanzig Tagen
bei der PolizeiVerwaltung hierſelbſt Einf e erhoben werden kann wenn derſelbe ſich
durch Tatſachen S inden läßt welche die Annahme rechtfertigen daß die Anſiedelung
den Schutz der ingen benachbarter Grundſtücke aus dem Feld oder Gartenbau ausder Forſtwirtſchaf z der Jagd oder der Fiſcherei gefährden werde

Der Anſiedelungsantrag ſowie die zugehörige Zeichnung und der Lageplan über
vas zu erbauende 28 ihaus liegen im Baupolizei Sekretariat hierſelbſt Schmeerſtr 1 II
Zimmer 19 währ der ſtunden zur Einſicht ausHalle a/S de en September 1905 Der Magiſtrat

ralen1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Großen Berlin iſt täglich

Staude

auentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von
11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſeum in der Moritzburg iſt bis auf weiteres un
entgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

Au de dieſer Beſuchszeiten fann das Muſeum in der Moritzbu rg und der der
Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg jür diePerſon beſichigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schnlklaſſen haben pro Schüler
10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſeumsdiener Weber im ehemaligen Lazarett
gebäude auf der Mo W u löſend r

Halle a S den 30 Auguſt 1905 Der Magiſtrat v HollvBekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Weißbrötchen ſogenannten Fra nzbrötch en

Roggenmehl Speiſetalg und Speiſeſalz zur Herſtellung eines warmen Frük ſtück
für arme Kinder der hieſigen ſtädtiſchen Poitsſchulen während einiger Mönate des
Winterhalb ahres 1905 06 ſoll vergeben werden und zwar hinſichtlich der Brötchen in4 Loſen namlch der Bedarf

J für die Schulen in den eingemeindeten Vorgtten Giebichenſtein Trotha und
Crollwit

II für die Schul der Hermann Schiller Leſſing Frieſen und Freiimfelder
ſtraße

III für die Schulen am Hallmarkt in der neuen Promenade und Taubenſtraße und
IV für die Schulen in der Liebenauer un Huttenſtraße und am Boöllberger wege

Es werden für die Geſamtſtadt vorausſichtlich gebraucht werden45 Zenter Roggenmehl

Speiſeſalz
8 Speiſetalg

128000 Stück Vrötchen a 50 gr 6400 voAngebote mit entfprechender Aufſchrift ſinv bis zum

17 Oktober d v vormittags 11 Uhr
an das Schulbureau meerſtraße 1 II einzureichen woſelbſt die LieferungsBedingungen zur Einſichtnahme ausliegen

Diejenigen Ar gebote auf welche bis zum 10 November d Js keine Antwort
erfolgt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a/S den 11 September 1905

Bekanntmachung
Der Magiſtrat von Hollv

Behufs Herſtellung von Hausanſchlüſſen in der Jägergaſſe wird dieſelbe vom

18 d Mts ab für den Fahr und Reitverkehr bis auf weiteres geſperrt
Halle a den 16 September 1905 Die Polizei Verwaltung

Vom 21 ds Mts ab befinden ſich dieGeſchä ſtöränme er Sönigl Gewerbeinſpektion zu Halle a S

r 82 Menzel Gewerberat

Welssnahsehaule V J Richterehe S o FFA S 9früher Schmeerſtraße jetzt Gr Ulrichſtraße 26
Vom 1 Oktober an nehm Nachmittag Unterricht wieder auf Bei Neuanmeldungen ſteht die Wahl zwi iſchen früh und nachmittag frei ründi l Ausbildung

im Zuſchneiden Anfertigen und Schnittzeichnen ſämtl Wäſche für Erwerb und

Selbſtbedarf lernen Arbeiten können beſichtigt werden Gefl Anmeldungen
bald erbeten 10 4 u

Lernit stenograpkieren
Am Dienstag den 19 September abends S Uhr beginnt im Zentral

Hotel Talamiſtr je ein
d neuer Knursus

für Damen und Herren in reinfachten Deutſchen Stoographie Syſtem

Damen in der erſten Etageur x Herren in den unteren R äumen

des vorgenannten Hotels
Allen denjenigen Damen und Herren welche ein gutes und branchbares

Stenographie Syſtem erlernen wollen iſt hierzu in dem obigen Kurſus die beſte
ge ort en rGele h t et

G a 32 WZtenotackygräpdischor Damen Zirnel

Nindery er merianen Sewinar

nie S U nrs 13 Soer 1878
J t al Mir J Fymr hl der hoe benden inbild Jahr A Lunſch enſion im Hart Empfelk de henden in

Stenotachygraphisehne Gesellschaft

e cSlagocbnegerſrar mr Walhalla
iſt hochſerrſchaſtliches Wohn und Geſchäftshaus zu verkauſen Dreis 150 000
Wark Anzahlung 10 000 Mark ev mehr Kapital ſicher Näheres erteilti ob Leuseher Dryanderurgge 18 pt

e alt sind Sie Ihr Teint
is Ilaßsstab l Sie sich die anziehende Frische derJagend bewahren so Tr wenden sie Poudre Actina de c
jogne eine hervorragende Neubeit aut wissense e ieher Grusiage zur Konservierung und fereeaorerans ies Teints und ver
meiden Sie slle Reispuder die die Poren veretòörten und

durch die Hant zu Aussehlagen Zeneigt machen Actinaist von ausgezeichneter Wirkung bei unreinem Tor graugeiber
Cesichtsfart bei Ranheit Rote Aussehlag Hitzbläsehen ete Mit
einem Stue gchen weichen Gemsleder oder Batisttuch aufzatragen

W en a d h z 22

Fernsprecher 1248 und 1252

Was wissen
müssen

an Frau n

werden teureImmertfor und geringe
Kaffees ofcriert von Firmen die

nicht ſelbſt röſten die alſo

e erntenW aber iyglen
Z Nurbeſte eigene Röſtung kleiner
W Rutzen n direkter Einkauf von
W Roh Kaffee verbürgt danernd

De beſtbilligſte und allein friſcheſte
BF Kakftees
Sie 8paren 20 Prozent
kaufen Sie Jhre Kaffees per Pfund r

40 90 100 120 140 n
ver Wroösröstere alorig

bei

Otto Dornoohoin i
T DF Alles nene Ware
S 40 Flunär

re v Rauch u 3 Aale zuſ 3 M

20 größere n 3 Aale zuf 3Ferner unſer reichtzaltiges ganz vor
l ſort Konkurrenz Kolli

10 friſche Rauchflundern
2 fette Aale 1 Stck ff Lachs
1 Doſ ca 125 Ia Oelfardin
60 beſte fett Sardellher
1 Doſe ca 20 25 nen marin Fr

er

i

e

H 1 Dof nen fff Bismhr
Toſ nen ff Rollv 1Dof fff

Anchovis u fff Lachsbücklg
10fff Sort zuſ nur 4 M g Nch

Degener Swiunemünde 106 Gegr
81 Konſervenfabrik n Fiſcherei

e
72

ſicher in 5

Bau de Merveille
G Gehrke reren

Mit keinem anderen Präparat ſi SErfolge aufz veiſen S ſt ingen über
ausgezeichnete Wirkung in den aufs
ſtellen einzuſehen a Flaſche 2 3 u 4 MZu haben in den Friſeurgef ſchaften n der

Herren Baumann Hedderoth Gro
Steinſtraße 34 Ernſt Roſa Große Stein

595ſtraße 8 C Laerm Gr üUtrichſtrai e 25

e

weg A Hieckmann Leipz igerſtraße 53
Pl Stollberg Hotel Enropa D Hennicke
Sophienſtr 20 G R de Leipziger
ſtraße 45 W Otto Meckelſtr 20 SiebertLeipzige rſtraße 33 Engr
v Großklaus Große Ste inſtr aße 17
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Dualitat
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r GS von Rudolf Podolski Geiſtſtr 21
Serr en u Doamnerin C errell M t C

tn f 00Parf Mk 20 unparf M 90
in Halle bei Ernst Rosa Parf Grosse men deoder en hadigt

des Geſchäfts

Zum Umchemisch Reinigen sowie Auf und Umfärben
von Möbel und Dekorationsstoffen in kürzester Zeit

Gardinen Wäscherei u Spannerei in vollendeter Ausführung

K Hauuersberger
Färberei und chemische Reinigungs Anstalt
Mmechanisches Teppich Klopfwerk

Grösstes Etablissement der Provinzin Halle 6 Läden und diverse Annahmestellen
Abholen und Rückliefern kostenfrel Bestellungen dureh Fernsprecher oder durch mein im Stadtgebiet

III c 220I Aur noch turze Zeit
und andere Waren werden vonà Mittwoch

S Dienstag geschlossen

täglich verkehrendes Gespann
Fabrik Fernsprecher Ammendort Nr 20
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